
 Zu Hause in der bremischen  
 Wümmeniederung 
 
Borgfelder Wümmewiesen, Untere Wüm-
me, Blockland, Hollerland oder die Ober-
neulander Wümmeniederung – die Land-
schaften der bremischen Wümmeniederung 
haben einen ganz eigenen Reiz. Ob Fluss-
lauf oder Wiese, ob mit Blumen durchzogen 
oder geprägt von winterlichen Über-
schwemmungen – in allen Schutzgebieten 
gibt es viel zu entdecken.  
 
Die Landschaften bieten Lebensraum für 
Vögel, Fische, Libellen und seltene Säuger 
wie den Fischotter und sind beliebtes Nah-
erholungsgebiet. 
 
Sehen Sie genau hin und halten Sie das 
Gesehene fest: als Geschichte, Foto, Ge-
mälde oder Zeichnung. 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Wettbewerb: Geschichten, Fotos,  
 Gemälde und Zeichnungen gesucht! 
 
Die Stiftung NordWest Natur ruft gemeinsam mit 
dem Förderkreis Wümme zum Wettbewerb “Zu 
Hause in der bremischen Wümmeniederung“ auf. 
 

Wir suchen: Geschichten, Fotos, Gemälde und 
Zeichnungen aus der bremischen Wümmenie-
derung. 
 

Zur bremischen Wümmeniederung gehören fol-
gende Landschaften: Borgfelder Wümmewiesen, 
Untere Wümme, Blockland, Hollerland und die 
Oberneulander Wümmeniederung. 
 

Bitte bleiben Sie beim Fotografieren, Malen und 
Zeichnen auf den freigegebenen Wegen.  
 
 Geschichten 
 

Halten Sie mit Worten fest, was für Sie in dieser 
Landschaft mit ihrer Tierwelt berichtenswert ist. 
Landschaftsbeschreibungen, Erlebnisberichte oder 
Fantasiegeschichten – Ihren Ideen sind keine 
Grenzen gesetzt.  
 

 Fotos 
 

Bilder sagen mehr als 1000 Worte?! Wir freuen 
uns auf Ihre Fotos! Sie sollen Menschen in der 
Landschaft abbilden. Zeigen Sie uns mit Ihren 
Motiven, wie erlebnisreich die bremische Wümme-
niederung ist.  
 

 Gemälde,  Zeichnungen 
 

Sie halten Gesehenes lieber mit dem Pinsel oder 
mit dem Bleistift fest? Reichen Sie uns Ihr Gemäl-
de oder Ihre Zeichnung ein. Ob weite Landschaf-
ten, Tiere, Pflanzen oder Wasserläufe – die Vielfalt 
der Motive ist unerschöpflich. Reizvoll sind auch 
jahreszeitliche Aspekte. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Was Sie wissen sollten! 
 
Teilnehmen können alle, ausgenommen Jury-
Mitglieder und Mitarbeiter der Stiftung NordWest 
Natur.  
 

Bitte senden Sie Ihre Werke an: 
 

Stiftung NordWest Natur 
Am Dobben 44, 28203 Bremen 
0421-71006 
www.nordwest-natur.de 
 

Fotos und Geschichten können auch per E-Mail 
geschickt werden: info@nordwest-natur.de 
 

Einsendeschluss ist der 01. September 2010 
(Poststempel). Die Gewinner werden von uns be-
nachrichtigt. 
 

Der Wettbewerbsjury gehören an: Stiftung 
NordWest Natur, Bremische Naturschutzbehörde, 
Förderkreis Wümme, Camera-Club Bremen,  
Lilienthaler Kunststiftung 
 

Die prämierten Wettbewerbsbeiträge werden im 
Rahmen der Preisverleihung vorgestellt und sollen 
der Öffentlichkeit im Herbst 2010 präsentiert wer-
den. 
 

 Preise 
 

Unsere Preise machen Ihre Wettbewerbsteilnahme 
zu einer lohnenden Sache: 
 

1. Preis: Ein Wochenende an der Wümme 
  (incl. Übernachtung und Kanutour für 
  zwei Personen) 
 

2. und 3. Preis: Ein Sparbuch der Sparkasse 
Bremen im Wert von € 100 

 

4. und 5. Preis: Wümme kulinarisch – ein Abend-
essen für zwei Personen 

 

Weitere Preise: Paddock’s Jeans, Vogelbestimmungs-
bücher, Torfkahnfahrten, „Sicher in der Natur 
unterwegs“ –Set der Basler Versicherungen 
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 Technische und rechtliche Hinweise 
 
Geschichten: 
• Pro Person eine Geschichte 
• Maximaler Umfang: 6 Seiten in Arial 11, Blocksatz 
• PDF-Format oder (wenn nicht anders möglich) in 

Papierform  
 

Fotos: 
• Pro Person maximal 5 Fotos 
• Fotos als Abzüge im Format 13x18 cm und auf 

CD einreichen 
• Richtwert für die Auflösung: 2000x1340 Pixel 

 
Bilder / Zeichnungen: 
• Pro Person ein Gemälde / eine Zeichnung 
• Mindestens in A5 (148 x 210 mm), höchstens in 

A1 (594 x 841 mm) 
• Auf welchem Material Sie zeichnen oder malen 

(Leinwand, Zeichenpapier oder anderes), ist Ih-
nen überlassen 

 
Bitte achten Sie darauf, alle eingereichten Werke mit 
Vor- und Zuname, Ihrer Anschrift und wenn möglich 
Telefon und/oder E-Mail zu versehen; Fotos auch mit 
Aufnahmeort und –datum. 
 

Die Stiftung NordWest Natur erhält das Veröffentli-
chungsrecht für alle eingereichten Werke. Ein An-
spruch auf Honorar oder auf die Erstattung von 
Sachmitteln oder Porto besteht nicht. Für Verlust 
bzw. Beschädigung der eingereichten Geschichten, 
Fotos und Gemälde oder Zeichnungen übernimmt die 
Stiftung NordWest Natur keine Haftung. Die Ge-
schichten, Fotos, Gemälde oder Zeichnungen dürfen 
bisher noch nicht veröffentlicht oder in anderen Wett-
bewerben eingereicht worden sein. 
 

Mit der Abgabe der Fotos sichert der Fotograf / die 
Fotografin zu, dass abgebildete Personen mit einer 
Veröffentlichung bzw. sonstigen Nutzung durch NWN 
einverstanden sind. 
 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
Mit der Teilnahme werden die Wettbewerbsbedin-
gungen anerkannt. 
 
 
 
 
 

 Natura 2000 – eine Chance für Bremen 
 
Der Wettbewerb “Zu Hause in der bremischen 
Wümmeniederung“ ist Teil des Projekts “NATURA 
2000 – eine Chance für Bremen“. Mit diesem Pro-
jekt wollen wir Ihnen das europäische Schutzge-
bietsnetz NATURA 2000 und die dazugehörigen 
bremischen Landschaften näher bringen.  
Informationen zu dem Projekt “NATURA 2000 – 
eine Chance für Bremen“ erhalten Sie unter: 
www.nordwest-natur.de 
Das Projekt wird vom Senator für Umwelt, Bau, 
Verkehr und Europa, Bremen und dem Förderkreis 
Wümme unterstützt 

 
 

Förderkreis Wümme – 20 Jahre aktiv 
Seit 1990 unterstützen Unternehmen der bremi-
schen und niedersächsischen Wirtschaft den Na-
turschutz an der Wümme finanziell und ideell. 
Dem Förderkreis gehören derzeit folgende Unter-
nehmen an (Stand: Februar 2010): 
Basler Versicherungen, Die Sparkasse Bremen, 
Coffy Handels-Gesellschaft Bremen m.b.H.,   
BIOMARIS GmbH & Co. KG, bauatelier 
nord/Albert Jo Meyer, OSPIG GmbH & Co.KG 

 

    
     

 
 

 
 

 

 
 

weis: R. Deseniß, G. Schütze, H. Schütze, G. Oertel 
mälde: Heinrich Jaacks, An der Wümme, 1931 
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Es war noch früh am  
Morgen. Wie so oft lief ich durch die Borg-
felder Wümmewiesen. So früh ist es dort am 
schönsten: Die Vögel singen, die Sonne 
schleicht sich langsam über den Horizont. 
Gedankenverloren… 

http://www.nordwest-natur.de/

